
Die Lernenden können 
fachsprachlich mit Ärzten und 

Therapeuten die Schritte für die 
Behandlung von 

Infektionskrankheiten besprechen.
K5/6

Die Lernenden sind in der Lage, 
Massnahmen zur Bekämpfung von 

Infektionskrankheiten den 
Diagnosen zuzuordnen.

K3/4

Die Lernenden können die 
Schutzbarrieren und die 

lymphatischen Organe des 
menschlichen Körpers aufzählen.

K1

Die Lernenden können die 
Funktionen von Leukozyten 

aufzählen.
K1

Die Lernenden sind in der Lage, 
Antigene und Antikörper zu 
beschreiben und können die 
Immunreaktion beschreiben. 

K2

Die Lernenden können die Schritte 
der Antikörperbildung nennen.

K2

Die Lernenden können 
Situationsbeispiele nennen, wie sie 

die Patienten und sich selber 
präventiv vor Infektionskrankheiten 

schützen.
K4/5

Die Lernenden können die 
Wirkungsweise von Impfungen 

erläutern.
K2

Die Lernenden können die drei 
Präventionsstufen nennen. 

K1

Die Lernenden können den Aufbau 
und den Prozess der Vermehrung 
von Viren und Bakterien in einem 

Schema beschriften.
K3

Die Lernenden können die 
Bestandteile eines Bakteriums 

aufzählen sowie die Schritte bei 
dessen Vermehrung. 

K1

Die Lernenden können die 
Bestandteile eines Virus aufzählen 

sowie die Schritte bei dessen 
Vermehrung. 

K1

Die Lernenden können Symptome 
von Infektionskrankheiten am 

Patienten erkennen und 
klassifizieren. 

K5

Die Lernenden können Symptome 
in Patientenbeispielen erkennen.

K4

Die Lernenden können die bei 
Infektionskrankheiten auftretenden 

Symptome aufzählen.
K1

Die Lernenden können den 
Unterschied zwischen "Influenza" 

und "grippaler Infekt" erklären.
K2

Die Lernenden sind in der Lage, im 
Falle einer Infektionskrankheit die 
Patienten sowie sich selber korrekt 

zu schützen. 
K6

Die Lernenden können angebrachte 
Massnahmen zur Behandlung und 

zum Schutz der Patienten aufzählen 
und begründen.

K5/6

Die Lernenden können die 
verschiedenen Übertragungsarten 

von Infektionskrankheiten 
aufzählen.

K1

Die Lernenden können 
Situationsbeispiele nennen, wie sie 

die Patienten und sich selber 
präventiv vor Infektionskrankheiten 

schützen.
K5/6

Die Lernenden können die 
Wirkungsweise von Impfungen 

erläutern.
K2

Die Lernenden können die drei 
Präventionsstufen nennen. 
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Die Lernenden können die 
Individualhygiene bei Patienten unter 

Berücksichtigung der 
Hygienemassnahmen fachgerecht 

durchführen. 
K3

Die Lernenden können geeignete 
Hygienemassnahmen 

Beispielssituationen im Pflegealltag 
zuordnen.

K5

Die Lernenden können den Begriff 
"Hygiene" erklären.

K1/2

Die Lernenden können die 
verschiedenen Schritte der 

Individualhygiene bei Patienten 
aufzählen

K1

Die Lernenden sind in der Lage, bei 
der Betreuung der Patienten auf ihre 

sozialen und psychologischen 
Bedürfnisse einzugehen und ihr 
Wohlbefinden zu maximieren.

K6 

Die Lernenden sind in der Lage, in 
Fallbeispielen Strategien zu 

präsentieren, um das psychologische 
Wohlbefinden der Patienten zu 

fördern. 
K5

Die Lernenden können den Begriff 
der Psychohygiene erklären.

K1 

Die Lernenden können Möglichkeiten 
zur Verbesserung des Wohlbefinden 
der Patienten auf psychischer Ebene 

aufzählen.
K1/2

Die Lernenden können benutzte 
Arbeitsmaterialien unter 

Berücksichtigung der 
umwelthygienischen Massnahmen 

fachgerecht entsorgen. 
K4/5

Die Lernenden können verschiedenen 
Arbeitsmaterialien Abläufe zu dessen 

Entsorgung zuordnen.
K3

Die Lernenden können die Richtlinien 
der Arbeits- und Umwelthygiene 

aufzählen.
K1

Die Lernenden sind in der Lage, bei 
einer nosokomialen Infektion im 
Spital die nötigen Massnahmen 

zeitgerecht umzusetzen. 
K5/6

Die Lernenden können 
Handlungsschritte den Folgen einer 
nosokomialen Infektion zuordnen.

K4/5

Die Lernenden können den Begriff 
"nosokomiale Infektion" erklären.

K2

Die Lernenden sind befähigt, 
verschiedene Isolationsformen zu 

nennen. 
K1

Die Lernenden sind in der Lage, 
Utensilien im Pflegealltag fachgerecht 

und hygienisch zu behandeln. 
K5

Die Lernenden können die Schritte 
des Sterilgutkreislaufs beschreiben 

und auf verschiedene Utensilien 
theoretisch anwenden.

K3/4

Die Lernenden können die Begriffe 
"Sterilisation" und "Desinfektion" 

erklären.
K2

Die Lernenden können verschiedene 
Sterilisationsarten und den 
Sterilgutkreislauf erläutern. 
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